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Flugreisen im Wartezustand:
Sicherheitslage im Nahen Osten

eskaliert!
Aktuelle Reisewarnungen und Flugausfälle durch den

Konflikt im Nahen Osten: Was Urlauber über Reisen nach
Zypern und Türkei wissen sollten.



Şanlıurfa, Türkei - Der eskalierende Konflikt zwischen Israel
und dem Iran hat gravierende Auswirkungen auf den
internationalen Luftverkehr und die Reisemöglichkeiten in der
Region. Der Luftraum über dem Nahen Osten musste aufgrund
intensiver Angriffe durch israelische Streitkräfte auf iranische
Ziele gesperrt werden. Premierminister Benjamin Netanyahu
bezeichnete diese Angriffe als „Eröffnungsschlag“ und setzt die
offensive Strategie fort. Als Folge dessen sind zahlreiche



internationale Flugverbindungen, besonders in Richtung Asien
und Afrika, betroffen. Fluggesellschaften wie die Lufthansa-
Gruppe haben alle Flüge nach Teheran und Tel Aviv bis
mindestens Ende Juli 2025 gestrichen, ebenso werden
Verbindungen nach Amman, Erbil und Beirut ausgesetzt.
Reisenden wird geraten, die Lage regelmäßig zu beobachten,
insbesondere bei Flügen mit Umstiegen in der Region.

Die gegenwärtige Lage führt auch zu Umleitungen. Viele
Langstreckenflüge müssen Tankstopps einlegen oder verspätet
ankommen, da über dem Iran, Irak und Jordanien
vorübergehende Luftraum-Sperrungen bestehen. Trotz dieser
Herausforderungen gibt es für beliebte Urlaubsziele wie die
Türkei und Zypern bislang keine Reisewarnungen. Diese Länder
gelten als bereisbar, wenngleich Reisende in bestimmten
Grenzgebieten, wie in den Provinzen Şanlıurfa und Mardin an der
Grenze zu Syrien oder in Sırnak und Hakkâri, vom Besuch
abgeraten werden.

Reisehinweise und Sicherheitslage

Das Auswärtige Amt informiert über eine „verschärfte
Sicherheitslage“ auf Zypern, die sich etwa 250 Kilometer von
Israel entfernt befindet. Dort gibt es Berichte über nächtliche
Aktivitäten, wie Angriffe des Irans und israelische
Raketenabwehrreaktionen, die von den Menschen entlang der
Südküsten beobachtet werden können. Um die Sicherheit der
Bevölkerung und der Touristen zu gewährleisten, hat die
zypriotische Regierung die App „SafeCY“ eingeführt. Diese
ermöglicht es Nutzern, den nächstgelegenen Schutzbunker zu
finden und gibt Verhaltensanweisungen im Notfall. Zypern
verfügt über rund 2.200 Schutzräume, die auch für Touristen
zugänglich sind.

Für Reisende mit bereits gebuchten Pauschalreisen gilt, dass ein
Rücktritt ohne eine formelle Reisewarnung nicht möglich ist. Es
besteht jedoch die Möglichkeit, bei Unsicherheiten die
Reiseveranstalter zu kontaktieren, und es ist wichtig, die



Informationen des Auswärtigen Amts sowie den Flugstatus über
die jeweiligen Airlines oder Buchungsportale zu prüfen. Bei
Flugumbuchungen oder Annullierungen haben Passagiere
Anspruch auf Erstattung des Ticketpreises nach der EU-
Fluggastrechteverordnung.

Ratschläge für Reisende

Experten empfehlen, in Krisenzeiten spezifische Schritte zu
befolgen: Informieren Sie sich über die aktuellen
Reisewarnungen, dokumentieren Sie entsprechende Vorfälle und
reagieren Sie schnell auf Entwicklungen. Der Anspruch auf
Entschädigungen ist oft abhängig vom Einzelfall. Dazu zählt die
Kontaktaufnahme mit dem Reiseveranstalter bei Pauschalreisen
oder mit der Airline bei Flugausfällen. Wichtig ist, dass Kriege
oder bewaffnete Auseinandersetzungen als außergewöhnliche
Umstände gelten, was eine pauschale Entschädigung in der
Regel ausschließt.

Reisende nach Zypern und in die Türkei sollten sich über die
Lage vor Ort auf dem Laufenden halten und bereit sein, ihre
Pläne gegebenenfalls anzupassen. Sicherheitsbewusstsein ist in
der momentanen geopolitischen Situation unerlässlich.
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